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Denn meine Augen haben das Heil gesehen,  
das du vor allen Völkern bereitet hast! 



αVon Freude zur Hoffnung und umgekehrt von Freude zur Hoffnungñ 

 
Vielleicht wenn jemand den Titel liest, den man oben geschrieben hat, denkt man: 
Was ist los? 
Aber das ist richtig. Februar in diesem Jahr hat diesen Begriff: Freude und 
Hoffnung. 
Beide Worte kann man nicht trennen. Beide Begriffe führen uns zu gemeinsamen 
Ziel. 
 
Bestimmt in diesem Monat, am 24., werden wir uns an die russische Invasion 
erinnern. Der Krieg begann schon 2014 aber dauert bis heute. Und immer wieder 
blicken wir mit der Hoffnung auf Osten und wir erwarten das Ende des Krieges. 
Damit ermutigen wir uns auch das Ende aller Kriegen zu haben.  
Die Hoffnung sollte von Osten kommen: die Gerechtigkeit siegt und die einfachen 
Menschen, wie ich und Sie, ruhig und in Frieden leben können. Wir träumen, dass 
die Menschen in Mykolajiw das Wasser nicht aus dem Fluss trinken müssen; dass 
die Menschen in Westukraine Geld haben und nicht im Keller leben müssen. Unsere 
Gedanken breiten sich auf alle kriegerischen Gebiete aus. Wir beten und hoffen auf 
dem Herrn. 
Zwei Tage vorher, am 22. Februar, bekommen wir das Aschenkreuz auf der Stirn. 
Vielleicht in diesem Jahr wird die Fastenzeit ruhiger und inniger. Wir besinnen mehr 
und entdecken die Dankbarkeit neu, was wir haben und was wir genießen können. 
Vielleicht versöhnen wir uns auch hier, damit zwischen uns, in der Familie, in der 
Arbeit, in der Pfarrei, kein Krieg läuft. Vielleicht beginnen neu und das Alte 
begraben. 
Vorher aber feiern wir. Das ist auch die Hoffnung. Wir feiern trotz allen 
unterschiedlichen Unruhen in der Welt. Wir feiern ï wir leben ï wir sind dankbar. 
Der Rosenmontag, der Karneval bringen uns Freude. Es geht nicht Ăsich zur Krise 
gewºhnenñ und weiterleben. Es geht auch nicht um die Gleichg¿ltigkeit. Wir hoffen 
ï unser Leben besteht nicht von den Ängsten. Wir freuen uns ï Ăvon Ostenñ ï zu 
Ostern kommt die Sonne der Gerechtigkeit ï Jesus Christus.  
Deswegen auch der 11. Februar ï der Tag der Kranken ï ist auch kein Trauertag. 
Auch in der Krankheit leuchtet die Hoffnung, dass das Leiden nicht sinnlos ist. Auch 
die Kranken haben Freude, wenn die Gesunden sie besuchen und Zeichen setzen, 
dass sie keine Last, sondern ein Schatz sind. 
Das ist möglich ï die Freude und Hoffnung immer finden ï wenn wir Jesus Christus 
zum Leben der Pfarrei, einer Familie und eines Menschen einladen.  
Das zu finden, bereitet uns die Fastenzeit durch drei besonderen guten Taten: 
Gebet, Almosen und Fasten. Dadurch wollen wir das Vertrauen, Dankbarkeit und 
Großherzigkeit gewinnen. Verzichten, Hingeben und Schenken haben nur einen 
Sinn, wenn wir diese Zeit mit dem Ziel verbinden: Liebe will geliebt sein. Gott  will 
geliebt sein. 
Verschwenden Sie diese Zeit nicht und lieben Sie die Liebe! Pfrv. Maciej DomaŒski 
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Weite re besondere Sonntagsgottesdienste und Liturgien in der Pfarrei St. Otto  

02.02.2023  Fest der Darstellung des Herrn  ï Blasius-Segen und Kerzenweihe 
    9 Uhr Festmesse in St. Otto, Zinnowitz 
  9:30 Uhr Festmesse in Stella Maris, Heringsdorf 
18 Uhr Festmesse in Salvator, Anklam und in Herz Jesu, Wolgast 
19 Uhr Festmesse in St. Joseph, Greifswald; vorher Anbetungsstunde 

22.02.2023 Aschermittwoch  ï Heilige Messe mit Austeilung des Aschekreuzes 
  9 Uhr in Herz Jesu, Wolgast 
9:30 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf 
17 Uhr in St. Otto, Zinnowitz  
18 Uhr in Salvator, Anklam; 19 Uhr in St. Joseph, Greifswald 

http://www.sankt-otto.de/


Wegen der hohen Energiepreise werden unsere Kirchen in diesem Winter 
etwas weniger geheizt. Bitte denken Sie daran, zum Gotte sdienst eine n 

Pullover mehr und viell eicht auch warme Socken anzuziehen!  
 
 

Ankündigungen  und Informationen  
 

 
Regelmäßige Veranstaltungen:  

(nach aktueller Vermeldung) 
 

Kommt und seh t  ̧macht mit !!!  

 

 

ü Seniorenfrühstück nach der Messe um  

¶ 9.30 Uhr Stella Maris Heringsdorf am 1. Di im Monat 

¶ 9.00 Uhr Salvator Anklam jeden Dienstag 

¶ 9.00 Uhr St. Joseph Greifswald  

      am ersten Freitag im Monat mit Thema 

¶ 9.00 Uhr in Herz Jesu Wolgast am 1. Mittwoch im Monat  

¶   
ü Glaube und Bibel  

¶ Küchengebabbel: 10.00 bis 11.30 Uhr Zinnowitz (Gespräche  

¶ über Gott und die Welt)  am 1. und 3. Freitag im Monat  

¶ Bibelteilen: Salvator Anklam, Gemeindehaus  

18.00 Uhr jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 

 

ü Ministrantenstunde  

ü in Greifswald am 25. 2. um 10 Uhr  
 
 
ü Musik  und Gesang  

¶ Kinderchor St. Joseph: Freitag 15.00 Uhr Greifswald, Gemeindehaus 

¶ Mädchenchor St. Joseph: Freitag 16.15 Uhr, Gemeindehaus 

¶ JosephsChor: Dienstag 20.00 Uhr St. Joseph, Gemeindehaus 

¶ Klangandacht: Dienstag 9.00 Uhr St. Otto Zinnowitz 
¶ Trommeln auf Bällen: Dienstag 17.30 Uhr in St. Otto,  

Zinnowitz, Turnhalle 
¶ Ök. Chor Wolgast-Zinnowitz: Donnerstag 19 Uhr, Ev. Kirche Karlshagen   

 
 



ü Frühschoppen/ Gemeindefrühstück  nach der Hl. Messe   

¶ St. Joseph, Greifswald, am Sonntag nach der 11-Uhr-Messe nach 

Vermeldung 

¶ Herz Jesu, Wolgast, am ersten Sonntag im Monat;  
¶ Sonntag Salvator, Anklam, nach Vermeldung 

 
ü Pfadfinder    Die Pfadfinderschaft St. Georg DPSG   ist mit dem Stamm 
ĂBoddenkiekerñ in unserer Pfarrei aktiv.  

¶ DPSG in St. Joseph: Donnerstag 17.00 Uhr Wölflinge (6 bis 9 Jahre), 

                                             18.00 Uhr Pfadfinder (frühestens ab 12 Jahre); 

Freitag 17.00 Uhr Jung-Pfadfinder (ab 10 Jahre), hinter der Kirche St. Joseph 
  

ü Studentengemeinde St. Augustinus Greifswald  

¶ Mittwoch 18.30 Uhr Gottesdienst, 19.30 Uhr KSG-Treffen      

 

Viel   Spaħ  und Freude  beim  Mittun!!!  
 

Besondere Veranstaltungen im Februar  
nach Planungsstand zum Redaktionsschluss 

 

Der Gemeinderat von St. Joseph trifft sich am Montag, dem 30. 01. um 19 Uhr im 
Gemeindehaus.  
 

Gemeindefrühstück in Wolgast ist nach der 9-Uhr-Sonntagsmesse am 05.02.. 
 

Seniorenfrühstück in Stella Maris, Heringsdorf, ist am Dienstag dem 07.02., nach 
der Hl. Messe um 09:30 Uhr.  
 

Die Winter RKJW findet vom 12. bis 18.  02. 2023, zweite Winterferienwoche, im 
Haus St. Otto, Zinnowitz zum Thema ĂEsther ï Persien`s Next Top Queenñ statt.  
 

Taizé-Andacht in Stella Maris, Heringsdorf, ist am Donnerstag, dem 16.02. um  
16:30 Uhr.  
 

 
 
Für die Angebote in der Fastenzeit  
wird es einen Flyer geben, der vor  
dem Aschermittwoch (22.2.) ausliegen  
wird.  
Für die Teilnahme an den  
Exerzitien im Alltag ist eine  
Anmeldung bis 22.2. notwendig,  
bitte informieren Sie sich auf  
dem Plakat und im Flyer. 
 

                                



Besondere Ankündigungen und I nformationen  
 

Ein neuer Firmkurs beginnt!  
 
Am Fest der Darstellung des Herrn, am 2. 2. 2023, beginnen etwa 25 Jugendliche 
aus der Pfarrei St. Otto die Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung, das ihnen 
im Frühling des nächsten Jahres gespendet werden wird.  
Wir feiern zuerst in Greifswald in St. Joseph mit der Gemeinde die Festmesse und 
treffen uns dann noch etwa für eine Stunde zu einer ersten Begegnung im 
Gemeindehaus.    Das Firmteam 

 
 

Bevor die Fastenzeit beginnt, feiern wir Fasching!  
 

Senioren Wolgast  
Zusätzlich zum "normalen" Seniorenvormittag  
f indet in Wolgast auch am  Rosenmontag ,  
am 20.2., ein gemeinsames Beisammensein  
nach der Werktagsmesse  statt.   
Mit Pfannkuchen und vielleicht einem  
kleinen Gläschen  zum Anstoßen sind  alle  
eingeladen, die ein wenig feiern wollen.  
 

In Greifswald wird am 
Faschingssonntag, dem 19. 2., vom 
JosephsCh or zu  einem Pappnasen -
Hütchen -Frühschoppen eingeladen, 
nach der Hl. Messe um 11 Uhr, in der 
der Chor auch singt -  für alle, die ein 
bisschen Faschingsfeeling erleben 
möchten.  

 
 
Ökumenische Frauengruppe Greifswald  
 

ĂGlaube bewegtñ ï unter dieses Wort haben die Frauen aus Taiwan 
den diesjährigen Weltgebetstag gestellt.  
Lassen wir uns am 22. Februar um 19 Uhr im katholischen 
Gemeinderaum von den Berichten der Frauen und ihren Impulsen 
für unser Leben bewegen.  
 
Herzliche Einladung; Antje Heinrich-Sellering, Ruth Bördlein,  
   Annerose Neumann und Katharina Uhrlandt 

 



Einblicke in das Pfarrer -Wachsmann -Archiv...  
 
 ...sind möglich am 26. Februar  vor und nach dem Sonntagsgottesdienst um 11 
Uhr (10.30 ï 11 Uhr bzw. 12 - 13 Uhr) im Gemeindehaus von St. Joseph in 
Greifswald.  
Auf diese Weise möchte der Pfarrer-Wachsmann-Kreis an die Hinrichtung des 
ehemaligen Greifswalder Gemeindeseelsorgers im Februar 1944 erinnern. 
Unmittelbar im Anschluss an den Gottesdienst soll es zudem ein gemeinsames 
Gebet am Grab von Pfarrer Alfons M. Wachsmann geben. 
Im Archiv sind u.a. zu finden Bücher aus der privaten Bibliothek von Pfarrer 
Wachsmann, Literatur zur Zeitgeschichte und von Zeitzeugen sowie Bücher, in 
denen Alfons M. Wachsmann biografisch erwähnt wird. Ergänzt wird die Sammlung 
durch Werke von Autoren, die Wachsmann geschätzt hat, wie Romano Guardini und 
Reinhold Schneider. Auch die Brosch¿ren ĂVom christlichen Gnadenleben - ein 
Cyclus von Fastenpredigtenñ und ĂWehe mir, wenn ich nicht predigte!ñ (27 
Feiertags-, Gelegenheits- und Sonntagspredigtenñ) stehen der Besucherin/dem 
Besucher zur Einsicht bzw. zum Erwerb zur Verfügung. Die größten Kostbarkeiten 
des kleinen Archivs sind wohl aber mit Abstand das Messgewand von Pfarrer Alfons 
M. Wachsmann und seine Kniebank. 
Alle Interessierten sind bei Kaffee, Tee und Keksen zum Schauen, Innehalten und 
Gespräch herzlich eingeladen.        Für den Pfr.-Wachsmann-Kreis: Christina Wasner 

 
  ĂDie Welt ein bisschen besser stricken ñ 

  
Dieser Titel ¿berschrieb in der Winterausgabe 2022 der Zeitschrift ĂSozialcourageñ 
der Caritas einen Artikel, der einige Frauen in Wolgast sehr beeindruckt und 
inspiriert hat. Dort wird über zwei  Frauen aus Düsseldorf berichtet, die seit drei 
Jahren (seit Juni 2020 als gemeinnütziger Verein) stricken und häkeln für den guten 
Zweck. Mittlerweile über 20.000 Mützen, Schals, Handschuhe aber auch Jacken oder 
Decken sind seitdem von ihnen selbst oder zahlreichen Unterstützerinnen in ganz 
Deutschland hergestellt worden. Sie kommen vorwiegend Obdachlosen zu, aber 
auch Flutopfer im Ahrtal und Flüchtlinge aus der Ukraine zählen zu den dankbaren 
Empfängern.  
(mehr Infos unter www.duesseldorferwollengel.com)  
Und so dachte man/frau sich in Wolgast: Handarbeit  
können wir auch. Also wurde kurzentschlossen ein  
ĂStrickclubñ ins Leben gerufen. Jeden Dienstag ab  
17.30 Uhr sind alle herzlich im Gemeinderaum Wolgast  
willkommen, die mit Häkel- oder Stricknadel umgehen  
können. Wer sich diesbezüglich weiterbilden möchte,  
ist auch gerne gesehen. Wolle/Wollreste gibt es in  
jedem Haushalt. Sollte sich nichts finden, im Gemeinderaum wird immer genügend 
Material vorhanden sein. Fühlen Sie sich auch inspiriert oder haben einfach Lust, mit 
Gleichgesinnten zusammen zu sein, kommen Sie doch einfach vorbei. Auch wenn es 
nicht jede Woche geht, jede Masche zählt. Egal wann.           AZ 

http://www.duesseldorferwollengel.com/


Senioren  
 

                      Bleib nicht allein, 
                                         lass Dich einladen, 
 
                 
                 
 
 
 
                zum Seniorentreff  
                                    mit Frühstück und Thema 
Voraussichtliche Termine : 
Anklam   Wolgast   Greifswald  
Di. 07.Februar  Mi 01. Februar  Fr. 03. Februar 
Di. 07. März  Mi 01. März fällt aus Fr. 03. März 
Di. 28. März  Mi  29.März  Fr. 31.März  
Di. 11. April  Mi. 12. April  Fr. 21. April 
Di. 02.Mai   Mi 03. Mai   Fr. 05. Mai 
Di. 06. Juni   Mi 07. Juni   Fr. 02. Juni 
  
Jeweils nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr Bitte die Vermeldungen beachten! 
--------- -------------------------------------------------------------- -------------------------------  
01. Februar in Wolgast Gedenken an Pfr. Wachsmann *25.01.1896 + 21.02.1944 
              eine PowerPoint Präsentation 
03. Februar in  Greifswald / 07. Februar in Anklam ĂFroh zu sein bedarf es wenigñ 
Herzliche Einladung an alle Interessierten!                                                    ST 
 
 

Ausblicke in den März  
 

11. RKJT ï 25./26. März 2023 St. Otto, Zinnowitz  
 
Unter der Überschrift ĂGott sah, dass es gut warñ wollen wir uns mit dem Thema 
ĂBewahrung der Schºpfungñ beschªftigen. 
Jugendliche können schon am Freitag zu einem Gesprächsabend über Kirche und 
Glauben mit Pfr. Hoffmann anreisen. 
Alle Schüler*innen sind herzlich eingeladen! Anmeldung bitte bis 28. Februar 2023   
Die Kosten betragen 10,00 ú pro Person, bitte bei Anreise mitbringen! 
Wir freuen uns auf euch!   

Herzliche Grüße    i.A. vom RKJT Team Katja Heiden 
Mitarbeiterin Bildungsarbeit für Kinder und Jugendliche in Vorpommern 
Handy 0178 1431772    Mail katja.heiden@erzbistumberlin.de   

mailto:katja.heiden@erzbistumberlin.de


Glaube bewegt!  
 

Herzliche Einladung zu den Weltgebetstagsgot tesdiensten  
 
Auch in diesem Jahr feiern Menschen in über  
150 Ländern der Erde am ersten Freitag im  
März ï am 3. März 2023 ï einen gemeinsamen  
Gottesdienst. In jedem Jahr aus einem anderen  
Land kommend, haben taiwanische Christinnen  
Gebete, Lieder und Texte für den  
Weltgebetstag 2023 verfasst.  
 
Angeregt durch das biblische Wort  
ĂIch habe von eurem Glauben gehörtñ(Eph 1,16) 
wollen wir hören, wie die Taiwanerinnen von  
ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das  
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist:  
Demokratie, Frieden und Menschenrechte.   
¶ In Greifswald  lädt das ökumenische 

Vorbereitungsteam am 03. März um  
17 Uhr in den Lutherhof,  
Martin-Luther-Straße 8 zum Gottesdienst  
mit anschließendem Beisammensein ein. 

¶ Zum Gottesdienst in Herz Jesu, Wo lgast   
freut sich die ökumenische  
Vorbereitungsgruppe am 3. März 19 Uhr  
auf viele Besucherinnen und Besucher.  

¶ In der Kirche Karlshagen   
(Hauptstraße/Ecke Kirchweg) findet am  
3. März um 19 Uhr der von Frauen aus  
verschiedenen Gemeinden vorbereitete  
Weltgebetstagsgottesdienst statt.  

¶ In verschiedenen Gemeinden werden Gebete, Lieder und Anliegen des 
Weltgebetstags in den Sonntagsgottesdienst am 5. März einbezogen. 

¶ Und für diejenigen, die keinen Gottesdienst in ihrer Nähe besuchen können, 
noch der Hinweis auf die Übertragung eines Gottesdienstes in Bibel TV  am  
Freitag, 3. März 2023, um 19:00 Uhr. Wiederholt wird die Sendung am 
Samstag, 4. März 2023 um 14 Uhr und am Sonntag, 5. März, 2023 um 11:30 
Uhr.  Dieser Gottesdienst wird von einem ökumenischen Team deutscher und 
taiwanischer Frauen vorbereitet und von Musiker*innen aus Berlin und einem 
taiwanischen Chor musikalisch gestaltet. 

Lassen Sie sich von mutigen Frauen aus Taiwan einladen, daran zu 
glauben, dass wir die Welt zum Positiven verändern können ï egal wie 
unbedeutend wir erscheinen mögen.  
                  Denn: Glaube be wegt           Ruth Bördlein 



Herzliche Einladung zum ersten Jugendwochenende in Vorpommern ! 
 
Mein Name ist Katja Heiden. Ich bin Mitarbeiterin für pastorale Jugendarbeit in 
Vorpommern im Haus St. Otto. Ich organisiere und begleite die Winter-RKJW 
Vorpommern. 2023 möchte ich noch was Neues probieren. Ich lade Dich zu einem 
Wochenende nach Zinnowitz ein.  
 
Wann: 15.9. ab 17 Uhr bis 17.9.2023  13 Uhr 
Wo:         im Haus St. Otto in Zinnowitz  
Was:         Jugendtreffen, für Jugendliche ab 

14 Jahren aus den drei Pfarreien  
        in Vorpommern 
Kosten:     15,00 ú pro Nacht (den Rest ¿bernehmen  
       die Pfarreien), also 30 ú f¿r das Wochenende 
Die An- und Abreise ist bitte in und übe r die Pfarrei zu organisieren. 
 
Aus der Pfarrei St. Bernhard Stralsund wird Gemeindereferent Robert Mandelkow 
mitfahren, aus der Pfarrei St. Otto Greifswald Pfarrvikar Maciej Domanski und aus 
dem pastoralen Raum Pasewalk (steht noch nicht fest). Und natürlich bin ich dabei. 
 
Was habe ich vor?  
Ich möchte, dass die Jugendlichen aus den drei Pfarreien Vorpommern sich 
kennenlernen. Wir werden nach der Kennenlernphase das Wochenende unter dem 
Thema: ĂSeele baumeln lassen!ñ miteinander Zeit verbringen!  
 
Wir werden gemeinsam singen, beten, spielen, thematisch Ăarbeitenñ, aber nat¿rlich 
ist auch Freizeit eingeplant.  
 
Hast du Lust mitzukommen?  
Melde dich über den Link oder QR Code an.  
https://forms.churchdesk.com/f/E1j6I2mK7z  
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt!  
Die Anmeldung ist offen bis 31. Mai 2023.  
Danach erhältst du weitere Informationen und  
einen Ablaufplan. 
Ich freue mich auf ein g emeinsames Wochenende! 
                                                            

Herzliche Grüße aus Zinnowitz                         
Katja Heiden 

                                        Mitarbeiterin für pastorale Jugendarbeit in Vorpommern 
                                                          katja.heiden@erzbistumberlin.de        
                                                                       015151 78 77 061  

 
 
 

mailto:katja.heiden@erzbistumberlin.de


Rückblicke  
 

Allianz -Gebetswoche in Anklam  
 
Die Allianz-Gebetswoche ist eine von der evangelischen Allianz vorbereitete, 
weltweite Woche des Gebets aller Christen. 
In Anklam gibt es diese Woche seit den 50er Jahren. 
Nach zweijähriger Gebetspause (Corona) wurde diese Woche von Herrn Volker 
Miksch (Freikirchliche Gemeinde) als Leiter des Allianz-Kreises mit Vertretern der 
katholischen Gemeinde (Herr Höckner), der evangelischen Gemeinde (Frau Pastorin 
Huse), sowie der Landeskirche (Familie Mahnke) vorbereitet. 
In der Hoffnung, dass rund 300.000 Menschen in Deutschland an ca. 900 Orten 
gemeinsam beten, es auch Auswirkung hat. 
 
Das Motto der diesjährigen  
Gebetswoche war:  
Ădamit meine Freude sie ganz erfülltñ 
 
Sie fand vom 8. bis 15. Januar statt  
folgenden Themen: 
ĂFREUDE an der Schºpfungñ 
ĂFREUDE an Jesus Christusñ  
ï Propst Hoffmann hat uns hier durch  
seine Worte an die Verkündung durch 
die Engel, Jesu Geburt und die  
Geschenke der drei heiligen Könige  
Jesus als den Freudengeber des  
Christentums dargestellt. 
Herrn Ulrich Höckner aus unserer Gemeinde erlebten wir dann mit dem Thema  
ĂFREUDE als Frucht des Heiligen Geistesñ aus dem Brief an die Galater 5,22 ï 
Freude, Liebe, Sanftmut, Geduld, Treue, Freundlichkeit und Keuschheit. 
Weitere Themen für die Woche waren: ĂZur FREUDE geschaffenñ, ĂFREUDE 
miteinanderñ, ĂFREUDE ¿ber die Erlºsungñ, ĂEwige FREUDEñ.  
Die Kollekten gingen anschließend an die CARITAS-Flüchtlingshilfe, Allianz-Haus 
Blankenburg, Open Door und an die Suppenküche in Lemberg. 
 
GEMEINSAMES BETEN VERBINDET!                                                  JD 
                  

Sternsinger  in der Pfarrei St. Otto 2022/23  
 

Die Sternsingeraktion hat in uns erer Pfarrei  ein Spendenaufk ommen von 
unglaub li chen  9136,51 ú erbracht!  Ein herzliches Dankeschön allen 
Spendern und allen engagierten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, 
die so fleißig bei Wind und Wetter in die verschiedenen Haushalt e 
gekommen sind und Segen und Freude gebracht haben!  



Wolgast  ï Endlich durft en wir wieder durch Wolgast und Umgebung 
ziehen  

 
Vom 3. bis 5. Januar 2023 machten sich die Sternsinger in Wolgast nachmittags auf 
den Weg. An allen drei Tagen teilten wir uns in  2 Gruppen auf. Da wir die 
Sternsingeraktion seit 5 Jahren ökumenisch durchführen, haben wir viele Kinder, die 
gerne mitmachen. Meine Zusammenarbeit mit Anna Wenzel (Gemeindepädagogin 
St. Petri Gemeinde Wolgast) ist sehr kooperativ, kreativ und macht unglaublich viel 
Spaß. 
Wir besuchten viele private Haushalte,  
2 Altenheime (Diakonie und Haus Paula)  
und Geschäfte.  
Am Donnerstag war ein besonderer Tag  
für uns.  
Wir hatten unseren Termin mit dem  
Bürgermeister Herrn Schröter am alten  
Rathaus auf dem Marktplatz von Wolgast.  
Zu diesem Termin hatte das NDR-Fernsehen  
ihren Besuch bei mir angefragt. Die Kinder  
waren sehr aufgeregt. Es entstand ein sehr  
guter Beitrag, der am 6.1. in den NDR- 
Nachrichten ausgestrahlt wurde.  
Am 6.1. um 18 Uhr schlossen wir die diesjährige Aktion mit dem Gottesdienst in der 
Herz Jesu Kirche Wolgast ab. Pfarrvikar Domanski gestaltete den Gottesdienst. Alle 
Besucher, ob evangelisch oder katholisch, fühlten sich wohl und fanden diesen 
Gottesdienst sehr gelungen. Ich habe viele wertschätzende Worte gehört. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntagnachmittag trafen Anna und ich uns, um die Spendendosen zu öffnen, 
Geld zu zählen und die Süßigkeiten für die Kinder aufzuteilen.  
Wir haben 1256,08 ú f¿r die Sternsingeraktion 2023 gesammelt.  
Ein herzliches Dankeschön an ALLE, die gespendet haben. 
Der Berg an Süßigkeiten wird uns wohl noch eine ganze Zeit erfreuen.  Katja Heiden 

 
 




